
Deine Tochter wird ohne dich Pizza essen müssen.  
PAUSE.  
Du hast ja kein Geheimnis daraus gemacht. Hast noch zu ihr zum Fenster hinaufgerufen.  
PAUSE.  
Du bist vor dem Haus gestanden?  
Ja, wo sonst?  
Du bist vor dem Haus gestanden? Du bist echt vor dem Haus gestanden? Du Freak du! Du 

jämmerlicher Freak! Du lauerst mir die ganze Zeit auf? Haben sie dir ins Gehirn geschissen? 
Ich zeig dich an, du widerlicher Drecksack. Ich geh zur Polizei und sag denen, dass du 
weggesperrt gehörst. Weggesperrt! Du bist ja gemeingefährlich, vollkommen gaga!  

Beruhig dich doch, Esma. Ich tu dir doch nichts.  
Nichts? Das nennst du nichts? Wo warst du noch überall? Ha?! Wo? Bist du unterm Bett 

gelegen, wenn wir’s getrieben haben? Du Wichser?  
Das würde ich nie tun. Das ist indiskret.  
Indiskret. Ha! Plötzlich.  
Du siehst das wirklich völlig falsch. Ich war die ganze Zeit so etwas wie … dein 

Schutzengel. Ich hab nur darauf geachtet, dass dir nichts passiert. Nichts mehr so Böses wie 
damals.  

PAUSE.  
Ein Schutzengel sperrt seinen Schützling nicht ein. Jetzt ist Schluss mit lustig. Gib mir mein 

Handy und meinen Schlüssel. Sofort.  
Nein. 
Doch.  
Nein. Wir müssen zuerst noch einiges besprechen.  
Mit dir bespreche ich gar nichts. Ich rede nämlich nicht mehr mit dir. Und das war mein 

letztes Wort. Disconnected.  
Wir müssen aber. Du und ich. Einen Plan entwickeln. Die Zeit drängt, jetzt, wo der 

Startschuss gefallen ist.  
PAUSE.  
Ach Esma, es wird schwieriger, als ich gedacht habe. Du bist so verhärtet. Wir werden 

wohl die ganze Nacht brauchen, um deinen Panzer zu durchbrechen. Aber vielleicht hilft es 
ja, wenn ich dir endlich erzähle, was ich getan habe. Dann weißt du, dass wir aus einem Holz 
geschnitzt sind.  

PAUSE.  
Esma!  
PAUSE.  
Komm schon, Esma. Dein Schmollen nützt nichts. Ich lasse dich nicht gehen, solange wir 

nicht alles besprochen haben.  
PAUSE.  
Jetzt sei nicht so.  
FUCK OFF!!!  



Bitte dreh dich um. Ich muss dir in die Augen schauen, wenn ich dir erzähle, was ich getan 
habe. Ich muss unsere Verbindung spüren, unser Einssein.  

Es interessiert mich so was von null, was du getan hast! Und außerdem geht mir dein 
Speech auf die Nerven. Du redest doch sonst auch nicht so geschwollen daher. Was hast du 
eingeworfen? Koks? Ja, Koks. Schnatter, schnatter, schnatter, bla, bla.  

Jede Situation benötigt die ihr gebührende Sprache. Und heute geht es um 
Grundsätzliches, da ist verstümmelter Ausdruck nicht angebracht.  

Grundsätzliches. Ha! Jeden Tag müssen Tausende, aber was, Millionen Männer kapieren, 
dass die Frau, die sie abschleppen wollen, nichts von ihnen wissen will.  

Davon rede ich nicht.  
Wovon dann? Von der Weltrevolution?  
Naja, zumindest von einem möglichen Beginn derselben.  
Ha, ha, ha. Verstehe. Du hast die Wall Street in die Luft gesprengt. Aber wieso hab ich 

davon nichts gehört, hä? – Es nervt, es nervt, es nervt. Und ich muss jetzt wirklich gehen.  
Fast.  
Was fast? Du hast bloß den Chef vom IWF gekillt. Ist in Ordnung, lieber Börek. Wunderbar 

hast du das gemacht. Und jetzt lass mich bitte nach Hause.  
Den Kopf abzuschlagen, hilft nichts, solange die Glieder leben und einen neuen gebären.  
PAUSE.  
Deine Worte.  
Okay. Du bist ein Irrer. Solchen Leuten muss man ihren Willen lassen. Bitte. Ich hör zu, 

wenn du unbedingt darauf bestehst. Also? Was hast du getan?  
Ich habe heute ein Glied abgetrennt. 


